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Am 17ten Junius A. D. 1821, verſammeiten ſich d 
Glieder der Evangeliſch Lutheriſchen Syno e für, V ab 
Carolina und angraͤnzenden Staaten, zu ihrem diſtjaͤhrigen 
Synod. 


Pfr. Scherer oͤffnete den Gottesdienſt mit dem Gebet in 
unſerer Liturgie, und aab das Lied an, “ D Lieb fiber alle 
Liebe, ꝛe.“ Dann predigte Candida Daniel Scherer. — 

Nach ihm that Pfr. S hober eine kurze Rede an die Ge⸗ 
meinde, nach welcher das beitige Abe dmahl gehalten urde. 
Nach der Communion prediate Per. G Bedell, ein Dredia‘r 
der Engliſch Biſchoͤffi hen Kir de über If W o an⸗ 
nes 3, 20, mit vielem Eindruck, und Pfr. R. J. Miller 
fügte gleichfalls in RR Sprache eine Ern g bins 
iu. 


Da die Kir he ni ht alle ber uchende halten konnte, wurde 
auch außer derſelben gepredigt 


Montags, den ten Jung. 
Verſammelten ſich folgende Mitglieder der Synode. 
Oc dinirte Prediger. | 


Gottlieb Schober, Jacob Scherer, Michael Rand, 
J ” 


TE en e* 
* er r 


/ Candidaten. 


Maren Walther, 1 Mill er Daniel Scherer, Daniel 
Walcher. f N N 
Catecheten. * 


Jacob Grieſon, Martin Kübler, Jatob Moſer, Philip 
Roth, Adam Greims. | | 


Die folgenden deputirten legitimirten ſich. 


Jonathan Ketteman von Pendleton und Hardy Caun⸗ 


2 | ties, Virginien. 
Will helm 9 Rockingham Caunty, Vir. 
Georg Schmidt Cabarras Caunty / N. €. 
Theobald Lentz Rowan Caunty, 

Georg Haubert Botetourt Caunty, Vir. 
Heinrich Ratz Rowan EC auntyy 
Heinrich Reitzel Guilford Caunty, SN. C. 
Samuel Vogler Stokes Caunty, 

Martin Weiz Lexington Caunty, S. C. 


Weil der ehrwürdige Preſes Carl 19205 Storch, Krank 
heit halben ab veſend war, ſo eroͤffnete G. Schober als Sec⸗ 
retair den Synod mit folgenden Geſang, “Du wolſt O 
treuer Rott, 2c. Nach dem Geſang und PR a; die 
Verrichtungen ihren ee 


81 


Erſtlich wur den die Beg mten der Spnade Für dieſes Jahr 
erwaͤhlt. 


Pfr. Gottlieb Gbr zum Preſes, 
Pfr. Jacob Scherer zum Secretair. 


* 


$2 
Preſident berichtete nun, daß der Ehrw. N. J. Miller, 
welcher viete Jahre als einer unserer Prediger in Segen at 
dient hatte, ich nun vom Biſw of der Engliſchen Kirſde bey 
einer Convention der Kir be, zu einem Prieſter hatte weihen 
laßen — Daß er ſich immer angeſehen als zu der Kirche ae 
hoͤrig und daß er, weil damals die biſchoͤfliche Kirche in dieſem 
Sta at, keine exiſtenz gehabt, er ſich von unſers Predigern zu 
feinem Dienſt haͤtte ordiniren laßen, mit dem vorbehaſt als 
zur biſchön hen Kir he gehörig. Daß, da nun di beſagte 
Kirche ſi h wieder formirt hat, er ſich nun mit derſeſben vers 
einigt häfte, und alſo von unſerer Zynode abgetreten ey, wie 
ihm bey feiner Ordination von unſern Predigern erbt wor⸗ 
den zu thun. Herr Miller hilt darſeſbſt eine kurze Rede an die 
Synode und Zuhoͤrer, in welcher er obiges deutlich erzaͤhtte 
und fügte, daß niemand mit Recht ſagen koͤnne Day er von un⸗ 
ſerer Synode abgefallen ſey, indem er als Prediger der biſch⸗ 
oͤffichen Kirche von unſerm Miniſterio ordinirt worden, und er 
en h daß er uns ferner helfen und beyſtehen würde ſo viel 
er koͤnne. | 


Dureh olche Darleaugg wurde die Sache deutlich und 
ver anden von der gamen Verſammlung zur volligen Sufricds 
enheit. Darauf wurde bes bloßen das der Prefident im Pads 
men unſere⸗ Syvode den Herrn Miller einen Dank abſtatten 
ſolle für ſeine treue Dien de wel be er unſerer Kirche bisber gez 
leiſtet hat. Die es geſchah alſobalb mit geruͤhrtem Herzen. 
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Dann wurde ein Brief son Ebrw. Bischof Moere an 
unſere Synode geleſen in welchem derſelbe uns berichtet daß 
ihre Convention eine Committee erwaͤhhlt hätte, bey unſerer 
Synode einen Verſuch zu näberer Vereinigung bey der Sy⸗ 
noden zu ma hen. Hierauf meldeten ſich die erwaͤhten Maͤn⸗ 
ner, und legitimirten ſich mit ſchriſtlichen Beweis. Die Nah⸗ 


# 
* 


606,3 


men find die Ehrwuͤrdigen Herrn Adam Empie, G. F. Bedell 
und Duncan Cameron Eſg. Sie wurden mit Liebe gehoͤrig 
angenommen —uUnd folgende wurden von unferer Seite ges. 
wählt mit jenen zu überlegen, ob et vas zur naheren Vereinig⸗ 
ung gethan werden koͤnne —nemlich die Prediger G. Schober 
und Michael Rauch, und Heinrich Ratz Eſa. 


54 


Bittchriften wurden nun geleſen worinnen um Ordination 
für die Candidaten Daniel S herer und Martin Walther erx⸗ 
ſurbt worden, und die Con nittee welche beſtellt worden fie zu 
unterſuchen. berichtete na hher daß beyde der Ordination wür⸗ 
dig waͤren—welches angenommen wurde, N | 


$5 


Auch wurde eine ſtebende Committee beſtehend aus Jacob 
Scherer und Michael Rauch beſtellt. lhe Applicanten zu 
unterſuchen, welche dur.) Bittſchrift oder font um Befoͤrde⸗ 
rung anſuchen. | | | ! re 


56 


Andreas Seechriſt wurde auf Empfaͤhlung Herrn Will⸗ 
helm Hauch eines Reformirten Predigers als Catechet bevolk 
machtiget. nachdem er verſpro hen, bey einem unsrer Pre diger 
einige Monate in die Lehre zu gehen; Catechet Jacob Moſer, 
erhielt auf Bittſchrift von Suͤd Carolina, und hinlaͤnglichen 
Bericht der Committee, Candidaten Vollmacht. 5 


Adam Greim erhielt Catecheten Vollmacht erneuert. Alle 
Vollmachten ſind auf ein Jahr. | 


57 


Es wurde eine aparte Committee beſtellt Klagen und 
Enſchuidigungen ver und gegen Catecheten Martin Kuͤb⸗ 


*. 


1 


ler zu unterſuchen. Dieſe berichtete daß die Klagen nicht 
himaͤnglich bewieſen worden, daß er ſich auf einige Weiſe 
unſittlich oder laſierhaft betragen, daß er aber erinnert 
werde mit feinen Ausdrücken auf der Canzel und Reden 
vorſichtiger zu ſeyn. Ueber ſeiner Betſtunden woruͤber 
auch Lerm iſt wurde geſagt, daß das Beten in Betſtunden 
willkuͤhrlich gelaßen bleibe, ob ſtehend oder kniend gebetet 
wird, bey dem öffentlichen Cottesdienſt aber wird gerathen 
daß Gebet ſtehend zu verrichten; fehr feyerliche Verrich— 
tungen ausgenon nen. Seine Catecheten Vollmacht 
wurde nach den Schluß der Cor mittee auf ein Jahr er⸗ 
neuert, und befchtetfen daß Br. M. Watther, ſobald ats 
möglich in ſeinen Gemeinden beſuchen, un die Wahrheit 
beßer zu erkunden, Friede zu befoͤrdern, und daß wen er 
die Sache faoͤnde nie Kuͤbler'e Briefe lauten, ihm Candi⸗ 
daten Vollmacht auf ein Jahr einhaͤndigen moͤge. 


58 


Eine Bittſchrift von der Pine Kirche wurde beherzigt 
und wie ſie bedient werden kann beſchloßen. 


99 


Ein Brief vom Ehrw. Herrn Bergman, Lutheriſcher 
Prediger in Ebenezer, Georgia, an die Synode wurde 
mit theilname angehoͤrt. Er wußte bis ſeit ein paar Mo⸗ 
nathen nichts von dem Kirchen Zuſtand in Nord Carolina 
und freuete ſich vom Pfr. Rauch Nachricht erhalten zu ha⸗ 


ben, der Preſident erhielt den Auftrag ihm verbindlichſt zu 
antworten. | 


810 


Die Gemeinden in Suͤd Carolina, an der St. ats 
thew's Church bittet, daß ihr lieber Prediger Herr Rauch 


bi; 


ts 


bey ihnen bleibe, oder fie mit einem andern verſorgt werden. 


Es wird ihnen berichtet werden, daß wegen des wegziehen 


ihrers Predigers, Gruͤnde angegeben worden, welche die 
S node verhinderte zu befehtiehen daß er bleiben ſoll. 


Daß weir alleweile keinen andern an feine Stelle wüßten, 


daß Herr Rauch ſie ſo oft als moͤglich beſuchen wuͤrde, da 
er naht ſehr weit wegzieht, und daß wir fie nicht vergeßen 
wuͤrd N: Auf Rorichlag wurde unfer L. Dine 
Rauch zum Paſtor erklaͤrt. 


571 
Nach dieſem hielt der Preſident eine ruͤhrende Predigt 
r Palm 101, 6, nachderſelben wurden die Candidaten 


Daniel Scher er und Martin Watther, von dem Predigern 
© choher, , Jocab Scheme und Michael Rauch zu Diaco⸗ 
nit ordinirt. Darauf wurden die dffeutuch en Verhaͤnd⸗ 
lungen fuͤr den Tag beſchloßen. 


Dienſtags, den Igten Jun pv. 


Um 9 Uhr verſammelte ſich der Synodus, und wurde 
mit Geſaug und Gebet geoͤffnet. 


512 


Zuerſt u vurde die Conſtitution oder Grund Verfaß ung 
der E bas zei Luthenſck en General Synode in den Ver⸗ 
einigten Staaten von Nord Amerika, wie fie in Hagers⸗ 
taun im Ja obr 1820 abgefaßt worden, und einer jeden 
Synode zur Annahme oder Verwerfung überiaßen iſt, 
Punkt! ſir Punkt gepri “ft, und bey jedem geſtimmt, und 
dann ins ganze einmüthig ſo angenomwen wie ſie von allen 
deputirten in Hagers⸗taun einmuͤthig angenommen und 
vorgeſchlagen worden. 


9] 


SE 

Da nun glaublich war daß drey der Synoden, die! 
Grund Verfaßung annehmen werden und daß ſich alſo 
der General Synod im naͤchſten Oktober verſammeln 
wird, ſo wurde die Wahl unſerer Deputirten vorgenom- 
men. Erſtlich wurde einmuͤthig beſchloſſen, daß Paſtor 
Storch einer unſerer Deputirten ſey wenn er will und kann. 
Dann im Fall er nicht geht, erhielten folgende Prediger 
durch Stimmen die gegenuͤber ſtehende Zahl. 


Preſes G. Schober 13 


Daniel Scherer 12 
Peter Schmucker 10 
Jacob Scherer 9 
Gemeind Abgeordneten. 
General Beringer 19 
Heinrich Neprsty 13 
Col. Natz Q 
Jacob Schweygart 3 


Demzufolge und im Fall Herr Storch nicht geht —ſind 
von Predigern erwaͤhlt G. Schober und Daniel Scherer. 
Von Gemeinden, Beringer und Neproth, Eſquires. 
Aber es wurde zugleich beſchloſſen, daß wenn einer der! 'r⸗ 
wählten nicht gehen kann, derjenige erwaͤhlt iſt der zunaͤryſt 


die mehrſten Stimmen hat. 


Folgender Bericht wurde eingereicht in Engliſcher 
Sprache. Die Committee von ſeiten der proteſtantiſch 
biſchoͤflichen Kirche in Nord Carolina, und die Committee 
von ſeiten der evangeliſch lutheriſchen Synode fuͤr Nord 
Carolinaund angraͤnzenden Staaten ſind, bey Ueberlegung 
des Zwecks ihres reſpertiven Auftrags uͤber folgende 
Puͤnkten einig geworden, und ſie zu berichten: 


106. 


1. Beſchſoſſen daß wir es zutraͤglich und wuͤnſchens⸗ 
werth achten, daß die lutheriſche Synode, und die proteftanz 
tiſch biſchoͤſtiche Kirche, in ein Band der genaueſten 
freund ſchaft vereinigt ſeyn ſollte. 


2. Beſchloſſen, daß wir zu dem Zweck ſolche gegenſeitige 
Einraͤumungen zugeſtehen, welche nicht gegen die Grund 
Verfaßung unſerer reſpectiven Kirchen ſind — Und zu dem 
Zweck einen freundſchaftlichen Verkehr zu befoͤrdern. 


3. Beſchloſſen, daß die Convention der proteſtantiſch 
biſchoͤßichen Kirche mögen einen oder mehrere Abgeordne— 
te zu der jaͤhrlichen Synode der evangeliſch lutheriſchen 
Synode ſenden, ſolche Perſonen ſollen berechtigt ſeyn als 
ehren Mitglieder ſitz bey dem Koͤrper zu nehmen, ihre Mey⸗ 
nung zu ſagen und in allen Fallen zu ſtimmen, ausgenom⸗ 
men bey Entſcheidungen welche die Kirche angehen, in dem 
Fall haben ſie keine Stimme. | 


4. Beſchloſſen, daß die lutheriſche Synode auf gleiche 
Weiſe jaͤhrlich Abgeordncte zu der proteſtantiſch Biſchoͤfli⸗ 
chen Kirche ſenden kann, welche in allen Faͤlen zu aͤhnüch⸗ 
en Freyheiten berechtiget ſeyn ſollen. | 


5. Alle Prediger der lutheriſchen Kirche in Vereinigung 
mit der Synode ſollen berech tiget ſeyn als ehren Mitglie- 
der bey der Convention der proteſtantiſch biſchoͤdichen Kir⸗ 
che ſitz zu haben. Und die Prediger der biſchoͤftichen Kir⸗ 
che ſollen auf ähnliche Weiſe berechtigt ſeyn Ehren⸗Sitz 
bey der lutheriſchen Synode zu haben. 


Die Committee empfiehlt hoͤflichſt, der Synode der 
lutheriſchen Kirche, und der Convention der bifchöffichen 
Kirche die Annab'ne der obigen Beſchluͤße. 


1 
Committee der lutherischen Kirche. 


G. Schober 
Michael Rauch 
Henrich Ratz 


Tommittee der biſchoͤf lichen Kirche. | 


Adam Empie 
Duncan Cammeron. 


615 


Die Committee der biſchoͤflichen Kirche verſicherte uns, 
daß wenn unſere Studenten der Theologie gut anempfoh⸗ 
len zu dem Seminario der biſchoͤflichen Kirche in New⸗ 
Haven zum Unterricht kommen, ſie daſelbſt, in den Grund— 
Jatzen der Theologie umſonſt Unterricht empfangen würden. 


516 


Folgende Perſonen oder ſolche aus ihnen welche gehen 
koͤnnen wurden erwaͤhlt der Convention der biſchoͤflichen 
Kirche welche in Raleigh gehalten werden foll, als Abgeord⸗ 
nete beyzuwohnen. Preſident G. Schober mit 21, Jacob 
Scherer 19, Herrn Ratz 13, Johann Duͤrner mit 3 
Stimmen. f j 882 


517 

Die Committee weiche den Auftrag hatte Applicanten 
die zum Miniſterio gehoͤren, und ſolche die ſchon angefan⸗ 
gen, zu examiniren berichtete ferner, daß Candidat Jacob 
Miller's Vollmacht auf ein Jahr erneuert werde, daß Phil⸗ 
ip Roth abermals als Catechet auf ein Jahr angeſtellt 
werde. Daß Jacob Grieſon ein vieljaͤhriger Diener 
Candidaten Vollmacht bekomme mit dem Vorbehalt, nur 


N 


. 


in ſolchen Gemeinden das heilige Abendmahl zu halten, 
wo kein ſtehender Prediger iſt und auch bey Kranken, wo 
ein ſtehender Prediger feine Einwilligung gibt, daß er ſich 
aber nicht mit Predigern verbinde welche nicht zu uns ge— 
bören. Daß Johannes Reinhardt von Eid Carolina, 
Newbery Diſtriet Vollmacht auf ein Jahr bekomme 
vorzuleſen und unter der Aufſicht Herrn Paſtor Nauchs zu 
ermabnen —diß wurde angenommen und ausgeführt. 


818 


Heinrich Ratz nnd Willhelm Reinhardt wurden bez 
ſtimmt des hüätmeiſe 3 Rechnung zu unterſuchen. 


819 
Folgende Gelder wurden in die Kaffe gegeben. 


Aus Daniel Scherer's Gemeinde 815 5 
Jacob Moers (S. C.) 2 
Jacob Miller SR. ; 
Daniel Walcher 
St. Matthew's Pariſch (S8. C.) 5 40 


Johann Reichard (8. C) 2 
Orgel Kirche 5 
Jacob Scherer's Gemeinden 10 
Martin Kuͤbler | 1 
Andreas Seechriſt 75 
Stoke's Caunty durch S Sl. Vogle 40 
Von ihm ſelbſt er 50 
849 10. 


welches Geld der Schatzmeiſter empfing. 


78 


520 


Da von Tenneſſee am Duck Niver Bittſchrift um Bi⸗ 
ſuch, mit verſprechen die Reiſe-koſten zu bezahlen beherzigt 
wurde, ſo wurde beſchloſſen daß Candidat Jacob Moser 
dort zu Anfang September beſuche, mit der Hoffnung daß 
fein Beſuch mit Gottes-ſegen begleitet ſeyn wird, und 
auch zur Verbeſſerung feiner Geſundheit gereichen found! 
Er nahm den Ruf an. | ee | 


821 


Aus einem vorgeleſenen Brief des Paſtor Gottfried 
Dreher, wurde ſeine Entſchuldigung, daß er nicht hat 
nach Tenneffee reiſen koͤnnen, wie er im letzten Jahr be⸗ 
auftragt war mit Bedauern vernommen. Er erſuchte 
auch daß eine ſpecial Conferenz im noͤchſten Fruͤhjahr in 
ſeiner Gegend erlaubt ſeyn moͤge weil viel Arbeit in daſi⸗ 
gem Weinberg ſey. Auch entſchuldigte er ſich wegen ſeiner 
Abweſenheit. | 3 

Beſchloſſen, daß er wegen ſeiner Abweſenheit entſchul⸗ 


digt ſey in der Hoffnung, daß er im naͤchſten Jahr kommen 
wird daß die Prediger in Suͤd Carolina eine Miniſterial 
Unterredung und bey der Gelegenheit das Heilige Abend— 
mahl halten mögen und daß Paſtor Nauch bevollmaͤch⸗ 
tigt werde ſolchen jungen Maͤnner welche ſich melden in ur⸗ 
ſere Verbindung aufgenommen zu werden, und tuͤchtig 
ſind, Vollmacht zu ertheilen zu predigen bis zu unfter 
nüchften Synode, im Fall dieſelben verſprechen dahin zu 
kommen. 777 i 


5822 
Auf die klaͤglichen Vorſtellungen der Gemen welche 
bisher, und viele Jahre von Paſtor C. A. Storch bedient 
worden, daß derſelbe immer krank iſt, und ſehnlich wuͤnſcht 


(1) 


daß ein Prediger die mehrſten von feinen Gemeinden an⸗ 
nehmen und bevienen mochte, wurde beſchloſſen 


Daß Herr Jacob Scherer ſobald als moͤglich die Ge⸗ 
meinden beſuche, und das Abendmahl bey ihnen haltı.— 
Und daß er oder Herr Daniel Scherer bis naͤchſtes ſyaͤt— 
jahr zu ihnen ziehen ſoll, und der andere die Gemeinden 
in Guilford bedienen wird. Es blieb ihnen demioch 
tiberiaffen nach der Synode mit einander auszumachen 

welcher Herr Storch's Gemeinden annehmen ſoll. 


Mit Geſang end Gebaͤt wurden die Geſchaͤfte dieſes 
Tags beſchloſſen. . 


Mitwochs, den zoßen Jun. 


Wurde um 9 Uhr wie gewoͤhnlich mit Gebaͤt um Got 
tes⸗ſegen den Aufang gemacht. | ER, 


* 


823 


zu unterſuchen hatte — berichtete 


Daß der Synod am heutigen Tage den Schatzmeiſter 
ſchuldig iſt 136 43 N. B. Aus verſehen 146 43. Nach 
dem vorjaͤhrigen Abſchluß ſo waren indes Schatzmeiſter's 
Verwaltung in zerſtreuten Büchern die ſumma von 87352 
54, nun die obige ſumma von 136 43 davon abgezogen 
fo bliebe eine Verwaltung in Boͤchern 616 11, welches 
in vielen Haͤnden iſt und welche ſumma wenn ſie empfaug? 
en wird dem Synod gehoͤrt. 


Der Schatzmeiſter aber ſagt und bekennt ſich dazu daß 
ausſteh Schulden in Buͤchern ſich belaufen auf 5725 

75, daß er ſeſbſt 169 unverkaufte Buͤcher in feinen Düne 
den habe —welche machen 126 75. 


Die Committee welche des Schatzmeiſter's Rechnung 


1 


Beyde ſummen machen alſo 852 50 
Run wird abgezogen 146 43 


Bleibt alſo in ſeiner Verwaltung 706 7 


Woran aber der Fuhrlohn von 500 Buͤchern von Val 
timore nach Tenneſſee abgeht, welches aber unbewußt iſt, 
weil Herr Harry unſer Agente keinen Bericht von feinem 
ſettlement mit Philip und David Henkel eingeſandt hat. 


824 


Gottlieb Schober wurde wieder zum Schatzmeiſter er: 
waͤhu. | 


25 


Beſchloſſen, daß Candidat Daniel Walcher, die Ge— 
meinden des Herrn Dauiel Scherer's in Pendleton und 
Hardy Caunties, Vir. ſobald wie möglich beſuchen fol 
um einen Verſuch zu machen ſich mit denſelben als ihr 
Lehrer zu vereinigen, und als ſolcher ihnen zu dienen. 


826 


Nun zeigte Pfr. Schober ein pamphlet vor, welches 
von David Henkel herausgegeben, und gegen uniere Ver— 
bindung und ihre Mitglieder ſchaͤndlich angeht und wel⸗ 
ches von mehreren waͤhrend dem Synod geleſen worden. 
Er erzaͤhlte ihnen daß er ein Review des pamphlets im 
Truct habe, deßen groͤſter Inhalt, von drey predigern 
nach dem leztjaͤhrigen ſchluß gehoͤrt und geleſen worden, 
(und zum Theil auch während dieſem Synod von Mit- 
gliedern) und der Review iſt genehmigt worden Auch 
wurde die Nothwendigkeit eingeſehn und erlaubt daß die 
Klagen welche gegen David im April 1819 vorgebracht 
worden, mit den Beweiſen gedruckt werden. Die Synod 

konnte nic t anvers nis dem Gutachten der prediger bey— 


(16 ) 


zupflichten, beſonders da Herr Schober die ſprach⸗art nicht 
auf ugs legt ſondern auf ſich nimmt. Es wurde aber ge— 
wuͤnſcht daß in Zukunft nichts mehr von unſerer ſeite im 
Druck erſcheinen möge, die Henkels mögen drucken was 
ſie wollen. | | 


N. B. Hier werden manche unferer Leſer Einwendungen 
machen und ſagen, ihr prediger ermahnt uns nicht ſcheit⸗ 
wort mit ſchelt⸗wort zu vergelten und ihr ſelbſt kommt ihm 
ſehr nahe — Antwort Lieber Leſer, wenn wir als einzelne 
perſonen geſcholten werden fo ſollen wir nicht wieder ſchel⸗ 
ten; Hier aber iſt die ſache anders, weil eine ganze prediger Ver⸗ 
bindung, und die ſache Jeſu angegriffen iſt, auf die ſchaͤndlich⸗ 
ſte Weiſe ſind alte Diener behandelt worden u. d. g. 


Wir haben dieſe Apoßel die falchen Lehrer welche Spalt 
tungen anrichteten geheißen? | | 
2 „ f 
Ferner wurde beſchloßen daß der Secretair einen Brief an 

Herr Heſhe ſchreibe, und ihn bitte einen Bericht zu ſenden 
von ſeinen Verrichtungen als Agent Für unſre Synode, wozu 
er im vorigen Jahr bevollmaͤchtigt worden. 
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Herr Daniel Moſer hat einen Brief an den Secretair gez 
ſchrieben und ihm noch vor der Synode berichtet daß er we 
gen haͤußliger Umſtaͤnde nicht würde kommen koͤnnen. Es 
wurde bedauert, daß er nichts von feinen Verrichtungen ein: 
geſandt, und daß kein Abgeordneter aus ſeinen Gemeinden da 
war. f . 


E 5 
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Die Abweſenheit des Herrn Bell wurde nicht officiel ge. 
achtet —Nach der Synode empfing ſecretgir folgenden ihm 
aͤhnlichen Brief, der in der Ueberſetzung alſo lautet — 


| Lincolnton, 1lten Juny 1821. 

Ehrw. Jacob Scherer. 

Liever Herr ich bin veranlaßt worden euch zu berichten, daß 
ich um vieler und großen Urſachen willen die Synode verlaßen, 
und mich an das Preſbyterum in Concord angehaͤngt has 
be, wo ich hoffe einen größeren Grad von Frieden zu genießen; 
Ich hoffe die ehrwuͤrdigen Herrn ihrer Synode werden meinen 
Namen aus der Liſte ihrer prediger thun, und es iſt mein Ver⸗ 
langen daß ſie eine wahre Darlegung der ſache ausgeben 
oder nichts deswegen ſagen. Ich wuͤnſche nicht daß uͤber 
mich gelogen werde, und erwarte ſolche üble Behandlung nieht 
von einer Verſammlung Geiſtlicher die bekannt find Für 
Wahrheit und Liebe —Ich bia nicht länger ein Mitglied ihrer 
Synode, aber Freund und allen die den Herrn Jeſum 
lieb haben. Mein Compliment beliebe an alle prediger zu 
machen ıc, Je, Bel. 


Hierzu kann nichts geſagt werden, als daß er im Jahr 1820 
auf ſein Anſuchen und Geſtaͤndniß wieder in unſer Min⸗ 
iſterium liebreich aufgenommen worden iſt, wie ſolches in den 
Verrichtungen p. 8 und 9 im Englichen zu erſehen. Von 
unſerer ſeite wißen wir von keiner Urſache darzulegen, die im 
gegeben wurden zum zweitenmal Abſchied zu nehmen weder in 
Lehre noch ſonſt. Das ehrwüuͤrdige Preſbvterium zu Concord iſt 
zu feiner Anſchlieſſung woilltiommen—und es wird Feine 
Freundſchaft zwiſchen ihnen und unſern predigern ſtoͤhren. 
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| Beſchloſſen, daß unſere dißjaͤyrige Verrichtungen n der 
Deutſchen Sprache gedruckt werden, und daß es den predi⸗ 
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4 
gern Storch. Schober und Jacob Scherer ͤͤberlaſſen werde 
zu entſcheiden, ob ſoiches auch in der Enguſchen Sprache ges 
ſchehen ſoll. F 

531 

Der Synod im Jahr 1822 wird in der Pilgrim's Kirche, 
in Rowan Caunty, am Trinitatis Sonntag ſeinen Anfang 
nehmen. 2 \ 9 
ie Berichte von Predigerneingereicht. 


Kinder getauft. Crwach ſen. Confirmirt. Begraben. 


Carl A. Storch 
S. Schober 7 5 
Michael Rauch ne | 22 14 
Jacob Scherer 100 22 14 
Jacob Miller "0 u 
rartin Walther 37 3 8 4 
Daniel Scherer 167 9 u. 4 Neger 108 22 
Daniel Walcher 30 f 5 
Johannes Reinhard | 5 
Martin Kübler. 65 17 ein Indianer 11 
Jacob Moſer 50 14 unterrichtet 23 


von J. Scherer confirmirt 


Wir waren alle hoch erfreut, daß alle Verrichtungen im 
gröſten Frieden, Einigkeit und Liebe als wären alle nur ein 
Mann vollendet worden; Endlich alſo hatten wir einmal eine 
ſolche Verſammlung, wo alle eines ſinnes waren, und nach 
einer Regel einhergingen —Wie der Heilige Geiſt durch den 
Apoſtel Paulus ermahnt — Der Herr ſegne was gethan iſt. 

Die Synode de mit Geſang und herzlichen Gebet vom 
Preſes beſchle % 8 | | 

Obiges bezeugt. ö 
„web Scherer, Secretair. 


— 


9 


Folgende Prediger 0 nd el Mitglieder unserer 
Synode und ſonſt keine —ſie gehoͤren zur Vereinigten Lutheri⸗ 
ſchen Kirche in Nord Amerika, und dieſer Synod iſts welcher 
von der proteſtantiſch biſchoͤflichen Kirche, als der Rey reſentant 
unſerer Kirche anerkannt worden, zu welchem fie freundſchaftli⸗ 
chen Befuch ſendet 1 erwartet. 

u 


Paſtotes. 


Carl Auguſt Storch, Gottlieb Schober, Gottfried Dreher, 
J. P. Franklow, Jacob (Scherer, Daniel Moſer Micha⸗ 
el Mauch, Peter Schmucker. | 


Diaconen. 
Daniel Scherer, Martin Walter. 
| Candidaten. 


eien. Walcher, Daa Mile See Moſer, Jacob 
Grieſon. 


Catecheten. 


Martin Kuͤbler, Pyilio Noth, Adam Greims, Andreas 
Seechrit, Johannes Reinhardt, und J. Reichard, Veet 


1 


Jacob Scherer, Secretair. 


1 
Regiſter. 


51 Wahl der Beamten 1 
2 Robert Johnſon Miller's Abſchied von uns. 
3 Committee von der Biſchoͤflichen Kirche. 
4 Bittſchriften wegen Ordinationen. | 9 * 
5 Stehende Committee Applieanten zu unterſuchen. 
6 Andreas Seechriſt Anſtellung. 2 
| N 5 Catechet Kuͤbler. in 
8 Pine Kirche. N 
9 Brief von Herrn Bergman. 
10 Suͤd Carolina Gemeinde wegen 99 850 1 
11 Ordination Herrn Daniel Scherer u. M. Walter 
12 Grund Verfaßung der Luth. Kirche angenommen. 
13 Wahl der Abgeordneten. 
14 Bericht der Committee wegen der bischöflichen Kirche er 
15 Studenten umſonſt Unterricht zu genießen. 2 
16 Wahl der Beamten zur biſchoͤflichen Convention. | 
17 Etliche neue Vollmachten und anderer. 
18 Schatzmeiſter Committee. l 15 
19 Wohlthaten empfangen. ö RN 
20 Jacob Mofer nach Tenneſſee. 
21 Wegen Sid Carolina u. Herr Rauch' „Delmacht 
22 Herr Storch's Gemeinden, wie zu beſorgen. 
23 Schatzmeiſter's Rechnung. 5 Bi} 
24 G. Schober Schatzmeiſter erwaͤhlt. 5 4 
25 Daniel Walcher wo zu beſuchen. 
26 Etwas in Antwort auf D. Henkel's pamphlet. 
27 Brief an Agenten. f 
85 D. Moſer's Abweſenheit. 
9 D. E. Bell's Abſchieds Brief. 
3 Deutſche Verrichtungen zu drucken. 15 | 
31 Wo der naͤchſte Synod zu halten. ER > 
. prediger und Beſchluß. a 


